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Liebe Gemeindemitglieder, liebe Leserinnen und Leser, 
  
die Sommerferien sind bereits in vollem Gange und die erholsamen 
Tage stehen nun unmittelbar bevor – eine besondere Zeit des 
Innehaltens, des Loslassens vom Alltag. Anders gesagt, die Erholung 
ist angesagt. Für viele von uns ist es die Gelegenheit, Kraft zu tanken, 
Neues zu entdecken oder einfach einmal nichts tun zu müssen. 
Auch Jesus kannte diese Notwendigkeit zur Ruhe. Im Markus-
Evangelium (Mk 6,31) lesen wir: 
„Da sagte er zu ihnen: Kommt mit an einen einsamen Ort, wo wir 
allein sind, und ruht ein wenig aus! Denn sie fanden nicht einmal Zeit 
zum Essen, so zahlreich waren die Leute, die kamen und gingen.“ 
Diese Worte sprechen eine tiefe Wahrheit aus – über den Wert der 
Stille, der Auszeit, des Sich-Zurückziehens. Jesus erkennt, wie sehr 
seine Jünger beansprucht sind, wie wenig Raum ihnen bleibt für sich 
selbst und ihre Beziehung zu Gott. Und so lädt er sie ein, zur Ruhe zu 
kommen. Nicht als Flucht, sondern als notwendige Unterbrechung, 
damit sie wieder gestärkt in ihre Aufgabe zurückkehren können. 
Gerade in unserer oft getriebenen Zeit ist dieser biblische Impuls 
aktueller denn je. Ferien und Urlaub sind kein Luxus, sondern 
Ausdruck einer gesunden Lebensordnung. Sie schenken uns die 
Möglichkeit, neue Perspektiven zu gewinnen – für uns selbst, unsere 
Mitmenschen und unseren Glauben. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine gesegnete, erholsame 
Sommerzeit – ob in der Ferne oder daheim. Möge sie Ihnen 
Momente der Stille, der Freude und des Dankes bringen – und ein 
wenig von jener Ruhe, zu der auch Jesus eingeladen hat. 
  
Mit herzlichen Grüßen und besten Wünschen für die kommenden 
Wochen. 
  
Wir bleiben im Gebet verbunden 
Pater Gregor Chmielewski 
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Montag, der Ruhetag im Kloster 

Aus aktuellem Anlass möchten wie darum bitten, bei 
Terminabsprachen oder der Klärung besonderer Anfragen an unsere 
Patres zunächst das Pfarrbüro in Werdohl zu kontaktieren. Hier 
koordinieren wir die Terminplanung und stellen den Kontakt zu dem 
zuständigen Pater her. 
 
Da unsere Patres auch am Wochenende im Einsatz sind, ist der 
Montag ihr eigentlicher Ruhetag der Woche. Somit bitten wir 
insbesondere an diesem Tag darum, keine anderweitig planbaren 
Gespräche, Termine etc. dorthin zu legen. 
 
Telefonnummer Pfarrbüros: 02392-80643-10 
e-mail-Adresse Pfarrbüro: st.michael.werdohl@bistum-essen.de 

In dringenden seelsorgerischen Notfällen sind die Patres selbst-
verständlich unter der zentralen Rufnummer 02392/80643-20 oder 
ihrer persönlichen Durchwahl zu erreichen. 

Ehejubiläen unserer Pfarrei feiern 

Das Glück zu haben, als Paar gemeinsam die Silberhochzeit zu 
erleben oder sogar auf 40, 50 oder gar 60 gemeinsame Lebensjahre 
zurückblicken zu können, ist schon etwas Besonderes. 

Aus den verschiedensten Gründen, fehlen uns leider oft die 
entscheidenden Daten, um einem solch besonderen Ereignis gerecht  
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zu werden. Manchmal sind Ehepaare verzogen, neu zugezogen oder 
Ehepartner verstorben.  

Vielleicht haben sich Paare getrennt, von der Kirche und ihrem 
Glauben abgewandt oder möchten das Ereignis aus persönlich 
Gründen nicht öffentlich bekannt geben. Oder, oder, oder… 

Aus diesem Anlass möchten wir alle Paare, die ihr Ehejubiläen mit 
uns feiern möchten, bitten, sich im Vorfeld an das Pfarrbüro oder die 
Patres zu wenden und ihren Wunsch nach einer Würdigung ihres 
Jubiläums kundzutun. Wir freuen uns auf jeden Fall, wenn Sie Ihr 
Ehejubiläum mit Gottes Segen feiern möchten. In jedem unserer 
Gottesdienste können Sie einen Segen zum Ehejubiläum 
empfangen. Ebenso ist es aber auch möglich, einen 
Sondergottesdienst zu vereinbaren. 

Caritas Sommersammlung 2025 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender der diesjährigen Caritas 
Sommersammlung. Mit Ihrer Unterstützung kann wieder vielen 
Menschen in Not geholfen werden.  

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne und erholsame Sommerzeit. 

Ihre Pfarrcaritas Werdohl/ Neuenrade 
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               Die Wahl zum Pfarrgemeinderat 2025    

                              

               Am Samstag/ Sonntag, den 08./09. November 2025  

finden die nächsten turnusgemäßen Pfarrgemeinderatswahlen in 
unserem Bistum und somit auch in unserer Pfarrei statt. Nachfolgend 
möchten wir Ihnen gerne ein paar Informationen zu den Wahlen 
geben. Die Grundlage der Pfarrgemeinderatswahlen sind die im Juni 
durch Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck in Kraft gesetzte Satzung für 
Pfarrgemeinderäte und die Wahlordnung für Pfarrgemeinderäte.  

Der Pfarrgemeinderat wird mit einer Kandidatenliste für die gesamte 
Pfarrei gewählt.  

Der Wahlausschuss 

Dem Wahlausschuss gehören der Pfarrer, Pater Gregor Chmielewski, 
als Vorsitzende Simone Langhammer, sowie als weitere Mitglieder: 
Melanie Bozovic, Andrea Brockhaus und Bettina Scheumann an.  
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Die Aufgaben des Wahlausschusses 

Der Wahlausschuss hat die neben der bereits erfolgten 
Konstituierung folgende Aufgabe: 

·      für die Erstellung der Listen der Wahlberechtigten zu 
sorgen 

·      Wahlvorschläge für die Wahl zu machen und die endgültige 
Listen der Kandidaten/innen ortsüblich bekannt zu geben 

·   Wahllokale und Zeitdauer der Wahl zu bestimmen und zur 
Wahl einzuladen 

· für die erforderlichen, mit der Wahl zusammenhängenden 
Bekanntmachungen zu sorgen 

·       den Wahlvorstand für jeden Wahlbezirk zu bestellen 
·   zu entscheiden, ob bei der Wahl Wahlumschläge 

verwendet werden sollen (Bei der Briefwahl müssen 
Wahlumschläge stets verwendet werden 

·   für die Beschaffung und Bereitstellung der Wahlunterlagen 
(Stimmzettel, Briefwahlscheine, ggf. Umschläge) Sorge zu 
tragen 

·       das Wahlergebnis zu prüfen und endgültig festzustellen 
·       Einsprüche gegen die Wahl an die Bischöfliche 

Schiedsstelle weiterzuleiten  
·        ggf. Einberufung von Pfarr- oder Gemeindeversammlungen 
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Wer ist wahlberechtigt? 

·      Wahlberechtigt ist, wer der katholischen Kirche angehört, 
am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet hat und in der 
Pfarrei seinen Hauptwohnsitz hat.  

·       Wählbar sind alle Wahlberechtigten, die das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. 

·   Nicht wählbar sind Personen, wenn eine kirchenfeindliche 
Betätigung vorliegt, die nach den konkreten Umständen 
objektiv geeignet ist, die Glaubwürdigkeit der Kirche zu 
beeinträchtigen. Im Zweifel entscheidet das Bischöfliche 
Generalvikariat.  

·       Es können auch außerhalb des Wahlbezirkes bzw. der 
Pfarrei Wohnende das aktive Wahlrecht ausüben und das 
passive Wahlrecht in Anspruch nehmen, wenn sie sich aktiv 
am Leben der Pfarrei beteiligen. Ein diesbezüglich zu 
stellender Antrag war spätestens 5 Monate vor dem 
Wahltag bei der Pfarrei zu stellen (10.06.2025), in der das 
Wahlrecht begehrt wird. Die Ausübung des aktiven und 
passiven Wahlrechts in mehreren Pfarreien ist unzulässig 
sowie die Ausübung des aktiven und passiven Wahlrechts 
in mehreren Wahlbezirken innerhalb der Pfarrei. 
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Wahllokale und Uhrzeiten 

Die Wahllokale und Uhrzeiten werden frühzeitig bekannt gegeben.  

Des Weiteren hat jeder Wahlberechtigte auch die Möglichkeit, sein 
Wahlrecht durch Briefwahl auszuüben. Der Antrag für die Briefwahl 
muss spätestens am 05.11.2025 im Pfarrbüro sein oder dort gestellt 
werden. Die erforderlichen Vordrucke und weitere Informationen 
finden Sie bald auf der Homepage unserer Pfarrei: 

www.pfarrei-michael.de 

Wir hoffen, dass SIE von Ihrem Wahlrecht Gebrauch machen und so 
unser pfarreiliches Leben mitgestalten! 

           Ein Hoffnungsgebet 
Möge sie immer da sein und dich begleiten, diese pilgernde 
Hoffnung. 
Manchmal geht sie verloren. 
Manchmal bekommt sie Risse. 
Manchmal verschenkt man sie, weil ein anderer Mensch sie 
dringender braucht. 
Manchmal, da vergisst man sie ganz. 
Manchmal findet man sie dann überraschend in den Tiefen der 
Tasche wieder. 
Manchmal ist sie Mutmacher*in, um weiter zu machen. 
Manchmal wirkt sie furchtbar naiv.  
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Manchmal werden wir mit ihr beschenkt. 
Manchmal färbt sie auf uns ab und hilft uns zu Pilger*innen der  
Hoffnung zu werden. 
Nimm sie mit, diese pilgernde Hoffnung.  
Trage sie bei und in dir. 
Sei Pilger*in der Hoffnung. 
Für dich, für andere, für diese – unsere – Welt 

Miriam, Netzgemeinde DA-ZWISCHEN, CC BY-NC-ND 4.0, In: Pfarrbriefservice.de 

 
800 Jahre Sonnengesang / 1225 – 2025 

Festgottesdienst – Weltschöpfungstag - Ausstellungseröffnung,  
Feier des Transitus  

Vor 800 Jahren schrieb der heilige Franziskus von Assisi seinen 

berühmten Sonnengesang – ein Lobpreis auf die Schönheit der 

Schöpfung. 

Für dieses Jubiläum ist eine Themenausstellung der Pfarrei in der 

Gemeinde St. Mariä Heimsuchung vorgesehen. Die Themen: „Bruder 

Sonne – Schwester Mond und Sterne – Bruder Wind, Luft und Wolken 

– Schwester Wasser – Bruder Feuer – Schwester Erde mit Früchten, 

Blumen und Kräutern – Verzeihen um der Liebe Willen – Schwester 

Tod“, werden auf acht Leinwänden in abstrakter Darstellung von den 

Künstlerinnen Heike Papendick und Elke Laser dargestellt.                     
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Die Bilder stehen auf verschiedenen hohen Stelen. Die Ausstellung 

lädt zum STAUNEN, NACHDENKEN und INNEHALTEN ein.  

Die Ausstellungseröffnung wird in einem Gottesdienst am 

Sonntag, dem 31. August um 10:00 Uhr, in St. Mariä Heimsuchung 

stattfinden.  Dieser Tag ist deshalb vorgesehen, weil am 1. September 

der Weltgebetstag zur Bewahrung der Schöpfung ist. Die Zeit vom 

01.09. bis 04.10. ist nach dem verstorbenen Papst Franziskus „die Zeit 

der Schöpfung.“ So wurde die „Laudato si“, die Enzyklika, vor 10 

Jahren veröffentlicht.  

In diesem Zusammenhang ist die Eröffnung der Ausstellung „800 

Jahre Sonnengesang“ geradezu passend (1225-2025). Einzelne kurze 

Elemente des Sonnengesangs laden auch in den Gottesdiensten an 

den Wochenenden im September dazu ein, zu staunen, was uns der 

Sonnengesang heute noch - nach 800 Jahren - zu sagen hat.  

Elemente der Ausstellung werden dann auch zum TRANSITUS am 

Freitag, dem 03. Oktober um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche St. 

Michael in Werdohl zu sehen und zu betrachten sein.  

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Die Ausstellung ist 

kostenlos zu besichtigen und der Zugang ist barrierefrei.  
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Staunen. Danken. Bewahren    
                                           
„Gelobt seist du, mein Herr, durch Bruder Sonne, Schwester, 
Wasser, Mutter Erde.“ 
 (1225 – 2025) 

Feiern Sie mit uns das 800-jährige Jubiläum des Sonnengesang des 
Franz von Assisi  
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Kreuzgang-Ausstellung 

Bis Ende August 2025 ist in der Kirche St. Mariä Heimsuchung eine 
Ausstellung mit eindrucksvollen Holzkreuzen zu sehen. Der 
Lennestädter Künstler Raimund Hellekes lädt die Besucherinnen 
und  Besucher zum Staunen, Innehalten und Nachdenken ein. Als 
alten Balken und aus unterschiedlichen Hölzern schuf Raimund 
Helleckes Kreuze, die die österliche Botschaft der Auferstehung 
erzählen.  Jedes Kreuz ist ein Unikat, das mit viel Liebe zum Detail 
gefertigt wurde. Zu jedem Exponat gibt es kleine Infotafel mit 
ausführlichen Details.  
Die Ausstellung, die vor und nach den Gottesdiensten geöffnet ist, 
kann zusätzlich noch an folgenden Tagen im August für jeweils eine 
Stunde besucht werden:  

  

  
Zur monatlichen Hl. Messe lädt die KFD Neuenrade am 07.08.2025 
um 8.30 Uhr in die Kirche St. Mariä Heimsuchung ein. Während und 
nach dem anschließenden Frühstück haben wir Gelegenheit zu 
ausführlichen Gesprächen. Gäste sind herzlich willkommen. 

So. 03.08.25 17.00 – 18.00 Uhr Do. 14.08.25 10.00 – 11.00 Uhr

Mi. 06.08.25 15.30 – 16.30 Uhr Mo. 18.08.25 16.30 – 17.30 Uhr

Do. 07.08.25 10.00 – 11.00 Uhr Do. 21.08.25 17.00 – 18.00 Uhr

Mo.11.08.25 16.30 – 17.30 Uhr So. 24.08.25 17.00 – 18.00 Uhr

Mi. 13.08.25 15.30 – 16.30 Uhr
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7 A u g u s t  
Donnerstag

Hl. Messe der KFD Neuenrade mit 
anschliessendem Frühstück                                                                                                                       



Am Freitag, den 15.08.25, um 16.00 Uhr lädt die Kfd St. Michel alle 
Mitgliederinnen zum geselligen Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen im kleinen Pfarrsaal herzlich ein. 
Im Anschluss feiern wir um 18.00 Uhr die Hl. Messe, bei der 
gebundene Kräutersträuße gesegnet werden. 

  

Von den Frauen der KFD Neuenrade werden traditionsgemäß 
Sträußchen für die Kräuterweihe an Mariä Himmelfahrt 
gebunden. Die Segnung findet in der Vorabendmesse am 
16.08.2025 um 18.30 Uhr in der Kirche St. Mariä Heimsuchung 
statt.  
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15 A u g u s t  
Freitag

Kfd St. Michael                                     
Beisammensein mit Kaffe und Kuchen                                        

16 A u g u s t  
Samstag Kräuterweihe an Mariä Himmelfahrt                                                              



Einladung zum ökumenischen Abendgebet 
nach 

 

             20:00 Uhr in der Evangelischen Kirche in Neuenrade  

Wir laden Sie wieder ganz herzlich zu unserem Taizé-Abend ein.  
Gönnen Sie sich eine gute Stunde lang stimmungsvolle Taizé-Lieder, 
besinnliche Texte und einfach einmal etwas Ruhe.   
Wir freuen uns auf Sie!          - HERZLICH WILLKOMMEN ! - 

27 A u g u s t  
Mittwoch

ökumenisches Abendgebet nach Taizé in der 
ev. Kirche in Neuenrade                                                              
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Die kfd St. Michael Werdohl plant für die Gemeinde am Samstag, 
13.09.2025 ab 18:00 Uhr ein Oktoberfest im großen Pfarrsaal. 
Bei Musik und Tanz wollen wir uns gemeinsam von den 
Räumlichkeiten verabschieden. 
Im Eintrittspreis von 8,00 EUR sind bereits bayrische Schmankerl 
inbegriffen. Der Kartenverkauf startet am Freitag, 15.08.2025 um 
15:30 Uhr im kleinen Pfarrsaal. 

5 S e p t e m b e r  
Freitag

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
DJK TuS Westfalia Werdohl 1920 e.V.                                                             
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13 S e p t e m b e r  
Samstag Oktoberfest im großen Pfarrsaal                                                            



Aus unserer Pfarrei verstarben am: 

	 19.06. Herr Alfred Mihlan 
	 20.06. Herr Christoph Josef Gniesdzia 
 23.06. Frau Ursula Kircher 
 28.06. Herr Peter Nörthemann 
 29.06. Frau Regina Menzebach 
 05.07. Herr Erich Kolodziej 
 05.07. Frau Brigitte Gläser 

Herr, mögen unsere Verstorbenen in dein Reich eintreten 
und den Tag deiner Ewigkeit erleben. 

2 8 Halina Biesiada 70 Jahre
2 8 Ulrich Schlieper 77 Jahre
2 8 Joachim Peucker 81 Jahre
2 8 Herbert Brezel 83 Jahre
2 8 Hildegard Blumenkamp 85 Jahre
3 8 Ursula Cieslak 70 Jahre

3 8 Max Peter Pusch 82 Jahre

Bild : Birgit Seuffe 
Im Pfarrbriefservice.de

Wir gratulieren all den Geburtstagskindern aus unserer 
Pfarrei, die in dieser Zeit ihren Geburtstag feiern und 

wünschen Ihnen Gottes Segen.                             
Besondere Wünsche gelten :  
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Grzegorz Chmielewski

Grzegorz Chmielewski

Grzegorz Chmielewski



 

29 8 Edith Mikosch 91 Jahre
29 8 Christa Walke 93 Jahre
30 8 Dieter Fuderholz 76 Jahre
30 8 Marga Holst 77 Jahre
30 8 Birgi_ Pflanzer 82 Jahre
30 8 Eryka Podolski 89 Jahre

31 8 Jürgen Neumann 75 Jahre
31 8 Anna Fenner 79 Jahre
31 8 Brunhilde Eigenmeier 92 Jahre
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Grzegorz Chmielewski

Grzegorz Chmielewski
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„Vernetzt mit der Kirche“ 
Das Bild entstand bei dem 

Treffen der Firmlingen am 04.07. 
und ist in der Kirche  

St. Petrus Canisius zu sehen  





R E DA KT I O N S S C H LU S S  
f ü r  d e n  n ä c h s t e n  E i n b l i c k  i m  S e p t e m b e r  

i s t   
M o n t a g , d e r  1 5 . 0 9 . 2 0 2 5  

HOMEPAGE 
www.pfarrei-michael.de 

A N S P R E C H PA RT N E R :  

M att h i a s  G n a c ke   
A n d rea s  H u p p e r i c h  

 h p - s t - m i c h a e l @ w e b. d e

EINBLICK - REDAKTION 
Ra i n e r  Po l l o k  

 ra i n e r. p o l l o k @ t - o n l i n e . d e

VERWALTUNGSLEITUNG  
FRAU BEATE MEIMANN 

N e u s t a d t s t r.  3 2  
5 8 7 9 1  We rd o h l  
☎  0 2 3 9 2 / 8 0 6 4 3 - 1 1    

 b eat e . m e i m a n n @ b i s t u m - e s s e n . d e

FRANZISKANER-MINORITEN 
N e u s t a d t s t r.  3 4   
5 8 7 9 1  We rd o h l   
☎  0 2 3 9 2 / 8 0 6 4 3 - 2 0  

M o n t a g  -  Ru h e t a g  d e r  Wo c h e  

S E E L S O R G E R  
PATER GREGOR CHMIELEWSKI 
P FA R R E R  
☎  0 2 3 9 2 / 8 0 6 4 3 - 2 1   

 g re g o r. c h m i e l e w s k i @ b i s t u m - e s s e n . d e   

PATER ANDREAS LENGENFELD 
PA STO R   
☎  0 2 3 9 2 / 8 0 6 4 3 - 2 4  

 a n d rea s . l e n g e n f e l d @ b i s t u m - e s s e n . d e  

PATER THADDÄUS PYTKA 
PA STO R   
☎  0 2 3 9 2 / 8 0 6 4 3 - 2 2  

 p at e r. t h a d d a e u s @ w e b. d e

PFARRBÜRO 
M o. 0 9 . 0 0  U h r  -  1 1 . 0 0  U h r   
D i .  1 4 . 0 0  U h r  -  1 7 . 0 0  U h r   
D o. 0 9 . 0 0  U h r  -  1 1 . 0 0  U h r  
        1 4 . 0 0  U h r  -  1 6 . 0 0  U h r  

F R AU  V E R E N A WÖ ST E  
N e u s t a d t s t r.  3 2  
5 8 7 9 1  We rd o h l   
☎  0 2 3 9 2 / 8 0 6 4 3 - 1 0  
  0 2 3 9 2 / 8 0 6 4 3 - 1 9  
s t . m i c h a e l . w e rd o h l @ b i s t u m - e s s e n . d e

NEWSLETTER 

INSTAGRAM 

mailto:hp-st-michael@web.de
mailto:pater.thaddaeus@web.de

